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Wanderabteilung

… kommst Du sonst nur in Deinen Träumen und bei 

der Wanderabteilung

Dem Himmel näher… 
Wandern

Die Wanderabteilung traf sich am Januar zur 
ersten Wanderung im neuen Jahr. Die Tour 
begann wie immer am Vereinsheim. Bei schö-

nem Wetter gings gleich hoch am Steinbruch und 
Ochsentor vorbei, durch den Wald auf einem Wald-
weg der von den Waldarbeiter teilweise zerfahrenen 
Weg Richtung Oberweilerhof. Auf halber Höhe an ei-
ner Weggabelung hielten wir uns rechts und kehrten 
durch den Wald immer abwärts nach Birkmannswei-
ler. Durch die neue Siedlung erreichten wir unseren 
Ausgangspunkt. Der Abschluß dieser Wanderung 
fand in der Pizzeria in Höfen statt. Die Wanderfüh-
rung hatte Roland Demuth.

Auf dem Hanweiler Sattel zum Korber Kopf
Die Februarwanderung führte uns auf den Han-
weiler-Sattel. Hier begann unsere Rundwanderung, 
unter Leitung von Werner Bihlmaier führte uns der 
Weg bergan immer mit schöner Aussicht ins Rem-
stal und weit darüber hinaus, zwischen Wald und 
Rebhängen immer noch leicht ansteigend entlang 

des Korber Kopfes zum Aussichtpunkt mit einem 
Prachtblick übers Rebland und ins Stuttgarter Be-
cken. Mit einer großen Schleife gings abwärts durch 
die Weinberge an der Korber Siedlung und der  
Kelter von Steinreinach vorbei zum Ausgangspunkt. 
Die Schlußeinkehr war im Gasthaus Traube in Han-
weiler.   

Im Weissacher Tal
Im März waren wir im Weissacher Tal. In Cottenwei-
ler begann unsere Wanderung nach Oberweissach, 
weiter leicht bergan zur Häusergruppe vom Kam-
merhof. Nach einer kurzen Walddurchquerung 
schlenderten wir über einen Wiesenweg leicht berg-
ab zum Däfernbach an dessen Ufer entlang talauf 
durchs Bio Top nach Däfern. Der Rückweg erfolgte an 
Hohnweiler vorbei zum Aichholzhof durchs Schulge-
lände vom Weissacher Tal zum Ausgangspunkt. Der 
Abschluß der Wanderung fand im Gasthaus zum Lö-
wen in Heutensbach statt. Die Wanderführer waren 
Ingrid und Wolfgang Klaus. 

Text + Bilder: Gerhard Epple

Bei der Einlauftour

… und bei Sonnenschein.Von unserem Hotel aus: Zugspitzmassiv bei Gewitter… 

An der Buchenbachquelle
Im April gings durch den Königsbronnwald. Vom 
Waldparkplatz am Buchenbach bei Rettersburg be-
gann unsere Wanderung durch das Buchenbachtal 
bis zu seinem Ursprung. Hier legten wir eine kleine 
Pause ein, bevor es immer leicht waldaufwärts ging 
zu unserem höchsten Punkt der Wanderung den Kö-
nigstein. Immer durch den Königsbronnwald zum 
Kieselhof. Durch Streuobstwiesen und blühenden 
Bäume abwärts nach Rettersburg durch den Ort zum 
Ausgangspunkt. Einkehr war in der Schönen Aus-
sicht in Bürg. Die Wanderführung hatte Wolfgang 
und Erna Hinderer.

Maiwanderung nach Bürg
Am 1. Mai wie immer unsere Maiwanderung. Um 
10 Uhr gings am Vereinsheim los. An unserem 
schön gelegenen Sonnwendplatz vorbei, am ehe-
maligen Forsthaus bei Birkmannsweiler, durch den 
Wald hoch zum Oberweilerhof zur Mittagsrast. Nach 
einer längeren Pause gings weiter Richtung Retters-

burg, ein kurzes Stück durch den Wald da der Weg 
immer schlecht begehbar ist mußten wir uns seitlich 
durch die Büsche schlagen um den Dreckweg zu um-
gehen. Danach gings auf dem Schotterweg immer 
leicht bergan zum Linsenhof aber diesen ließen wir 
rechts liegen um zum Rast und Spielplatz am Wald-
rand oberhalb von Bürg zu gelangen. Über die freie 
Höhe mit einem weiten Blick über den Fernsehturm 
hinaus gings nach Bürg. Der Abschluß dieser Mai-
wanderung fand unter der Führung von Gerhard 
Epple zum zweiten mal in der ausgebauten Scheuer 
vom Hotel zur Schönen Aussicht in Bürg statt. 

Zur Buchenbachmündung
Im Juni gings zum Kirschenhardthof. Hier begann 
unsere Wanderung immer leicht abwärts am Buchen-
bach entlang zur ehemaligen Wolfsöldener Mühle, 
weiter durch das wiesenreiche Buchenbachtal bis zur 
Mündung in die Murr. Bei unserer April Wanderung 
waren wir im Königsbronnwald am Ursprung vom 
Buchenbach und jetzt am 23 km langen Bach an des- � ➔
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WanderN

Vor dem Silence-Sporthotel Zugspitze in Lermoos Blick auf Lermoos

Einlauftour

Beim Picknick am Fernsteinsee

sen Mündung. Der Wanderweg führte an der Murr 
entlang nach Burgstall durch den Ort am Bahnhof 
vorbei immer leicht bergan mitten durch die vielen 
Obstanlagen zum Ausgangspunkt. Unter der Wan-
derleitung von Heidi und Roland Schmidt-Demuth 
gings in die Besenstube vom Römerhof im Kir-
schenhardthof der reichhaltige Speisen, schwäbische 
Spezialitäten sowie hausgemachte  Maultaschen und 
viele Köstlichkeiten bietet.

Sommerwanderung
Im Juli waren wir im schwäbischen Wald. Vom Wald-
parkplatz in Neulauten beim Waldkaffee begann 
unsere Wanderung auf dem Waldeckweg an der Lau-
ter entlang zur Lohmühle. Danach gings auf dem 
idyllischen Pfad hoch zum Armenschlagweg immer 
im schattigen Wald bis zum Grill und Rastplatz bei 
den Wellingtonien.Der Rückweg erfolgte zum Ar-
menschlagbrunnen, ab da gings bergab auf einem 
Trampelpfad durch den neu angelegten Wald bis 
zum Talweg. Auf dem Talsträßchen schlenderten wir 
immer durch den Wald zu unserem Ausgangspunkt 

dem Wanderparkplatz. Der Abschluß dieser Som-
merwanderung fand unter der Wanderführung von 
Gerhard Epple im Spatzennest dem gemütlichen Lo-
kal bei gutbürgerlichen Küche in Neulautern statt.

Gebirgsausflug ins Wanderparadies Lermoos  
an der Zugspitze.
Unser fünftägiger Gebirgsausflug führte uns zum 
zweiten mal nach Lermoos ins Silence Sporthotel 
Zugspitze. Da es im letzten Jahr allen so gut gefallen 
hat, war der Wunsch wir machen unseren Gebirgs-
ausflug auch in diesem Jahr in Lermoos in dem guten 
Sporthotel Zugspitze im Herzen der Tiroler Zugspitz-
arena. Nach dem Ankommen gabs zur Begrüßung 
Kaffee  und dem berühmten Apfelstrudel mit Schlag. 
Danach machten wir eine zweistündige Einlaufrun-
de vorbei am Kriegerfriedhof auf dem Lermooser 
Höhenweg immer mit schöner Sicht auf Lermoos 
und dem Talkessel. Eingerahmt von der Mieminger 
Kette, den Ammergauer Alpen und vom eindrucks-
vollen Wettersteinmassiv mit seinem höchsten Gipfel  
der Zugspitze. Dann ging es zur Talstation der  
Grubigbahn, am Lussbach durch den Lusspark mit 
seinen vielen Skulpturen, an der Kerker Kapelle  
vorbei auf dem Wanderweg unterhalb von Lermoos 
zum Hotel.
Am zweiten Tag gings zum Fernsteinsee. Mit dem 
PKW fuhren wir zum Parkplatz am Weissensee da es 
sonst zu weit gewesen wäre vom Hotel aus zu wan-
dern. Auf der Römerstrasse hoch zum höchsten 
Punkt der Wanderung mit schöner Aussicht auf unser 
nächstes Ziel das Schloss Fernstein und der kurven-
reichen Fernpassstrasse, nach Queren der Strasse 
ebenfalls auf der Via Claudia Augusta benutzend, 
hinunter zum Schloss Fernstein. Durch den Schloss-
hof welcher sich im Privatbesitz befindet gings zum 
Picknick am Fernsteinsee wo wir schon von unserem 
Chefkoch erwartet wurden. Der die ganzen Köstlich-
keiten von der Tiroler Küche für uns aufgebaut hatte. 

Nach einer langen Mittagspause und jeder den Ma-
gen voll und sich von der Wanderung erholt hatte, 
fuhren wir mit dem Postbus über den Fernpass zu 
unserem Ausgangspunkt dem Parkplatz am Weissen-
see zurück. Mit unseren Fahrzeugen fuhren wir dann  
zum Hotel.
Am dritten Tag machten wir eine Talwanderung. 
Auf dem Talwanderweg ab unserem Hotel zum 
Tummebichl um diesen herum an der Hubertuska-
pelle vorbei, weiter zur Loisach an dieser entlang bis 
zur Brücke, über die Brücke dann auf dem Moos-
weg nach Ehrwald. Danach schauten wir zum Hotel 
Sonnenspitze in welchem wir vor vierzehn Jahren 
schon mal waren. Gleich nebenan machten wir un-
sere Mittagspause im Cafe Leitner. Danach gingen 
wir auf verscheidenen Wegen durch den Ort unter 
dem Bahn-Viadukt durch, auf dem Forst und Lehr-
pfad dann auf dem Panoramaweg nach Lermoos 
und auf schnellsten Weg ins Hotel. Denn am Abend  
nach dem Sektempfang gabs den Galadinner mit Live 
Musik.
Am vierten Tag gings zur Brettlalm. Direkt von un-
serem Hotel auf der anderen Straßenseite begann 
unsere Wanderung, zuerst auf dem Forstweg dann 
auf einem schmalen Steig hoch zur Brettlalm. Die 
Alm mit dem schönsten Blick zur Zugspitze, dem 
herrlichen Rundblick auf die Bergwelt. Nach einer 
Stärkung mit Tiroler Spezialitäten gings abwärts un-
terhalb der Grubigseilbahn am Stausee vorbei, auf 
dem Moosle`s Forscherpfad wir machten auch die 
verschiedene Spiele mit, den Barfußpfad mit den 
verschiedenen Materialien, oder wer springt so weit 
wie ein Reh? Auf dem Wanderpfad gings voll ab-
wärts nach Lermoos ins Hotel. Am Spätnachmittag 
machten wir vor dem Abendessen noch eine kleine 
Wanderung auf dem Wachtersteig nach Biberwier 
zum Bildhauer was er für Skulpturen gerade macht. 
Auf dem Wiesentalweg gings dann nach Lermoos 
zum Hotel.

Auf dem Moosle`s Forscherpfad

Vor dem Galadinner� ➔
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Am fünften Tag ging es zur Gamsalm. Nach der Ver-
abschiedung von der Hotelleitung, machten wir noch 
eine Wanderung vom Hotel Diana Thörle zuerst auf 
dem Forstweg dann steil nach oben über die Skipi-
ste zur Gamsalpe. Hier machten wir eine Pause um 
auf der Sonnenterrasse den tollen Panoramablick zu 
genießen. Dann gings auf dem Waldweg zur Talsta-
tion der Tiroler Zugspitzbahn. Der Abschluß von 
dem Gebirgsausflug fand im Alpenrestaurant auf der 
Sonnenterrasse mit einem herrlichen Blick auf das 
gigantische Zugspitzmassiv statt. Da schmeckten die 
Spezialitäten aus Tiroler Küche noch einmal so gut. 
Nach der Verabschiedung nach fünf schönen Wan-
dertagen begann die Heimreise.

Rundwanderung bei Hochdorf
Im September ging es nach Hochdorf. Vom Parkplatz 
in Hochdorf begann unsere Wanderung am Zipfel-
bach entlang, weiter auf die Hochebene vom Roßberg 
in Richtung Poppenweiler. Hier hatten wir eine wun-
derschöne Aussicht auf das Neckartal und weit über 
das Neckartal hinaus. Bei schönem warmen Wetter 
ging es zuerst auf einem Wiesenweg durch Streuobst-
wiesen, dann auf dem Wanderweg nach Hochdorf 
zum Ausgangspunkt zurück. Einkehr war in der 
Gaststätte zur Sonne in Hochdorf. Die Wanderfüh-
rung hatte Sylvia und Erich Luithardt.

An der Neckarschleife
Im Oktober gings ins Neckartal. Vom Parkplatz an 
der Käsberg Halle in Mundelsheim begann unsere 
Herbstwanderung durch die Weinberge nach Hes-
sigheim, weiter auf der einen Seite Streuobstwiesen 
auf der anderen Seite Weinberge. Bis zu einer Wein-
bergstaffel auf dieser abwärts bis zur Käsbergkanzel, 
die uns einen traumhaft schönen Ausblick über die 

gesamte Neckarschleife mit Mundelsheim und die 
Staustufe von Hessigheim bietet. Auf einem Fuß-
weg über eine kleine Brücke an der Weinberghütte 
vorbei, wanderten wir über eine kleine Treppe hi-
nab umgingen einen Bergeinschnitt. Auf einem nicht 
ausgebauten Weg, dann auf einem befestigen Weg, 
an neuen Weinbergmauern vorbei immer mit schö-
nem Blick auf das Neckartal, erreichten wir die ersten 
Häuser von Mundelsheim dann war es nicht mehr 
weit zu unserem Ausgangspunkt. Unter der Wan-
derführung von Gerhard Epple fand der Abschluß 
dieser Herbstwanderung in dem Gasthaus zur Sonne 
in Mundelsheim statt. 

Im Schwäbischen Wald
Im November war die Abschlußwanderung im 
Schwäbischen Wald. Unsere Rundwanderung be-
gann in Lutzenberg, am Minigolfplatz vorbei zur 
Haube mit 536 Metern die höchste Erhebung des 
Schwäbischen Waldes und bietet einen fantastischen 
Rundumblick. Unser Weg führte uns durch die Ort-
schaft  Mannenberg bis zum Waldrand über den 
Zimmerplatz entlang nach Althütte. Am Spielplatz 
vorbei gings waldaufwärts über Wiesen und Feld-
ern zum Ausgangspunkt. Unter der Wanderleitung  
von Werner Bihlmaier fand der Abschluß dieser 
Wanderung im Landgasthof Schöne Aussicht in Lut-
zenberg statt.

Wie immer zum Jahresabschluß fand unsere Weih-
nachtsfeier im Dezember im Vereinsheim statt. Nach 
dem gemeinsamen Abendessen bei gemütlicher 
Runde, gabs danach verschiedene Darbietungen von 
unserem erlebten, über das ganze Wanderjahr. Die 
Wanderabteilung wünscht Euch allen ein Frohes Fest 
und die besten Wünsche für das Neue Jahr.� ◾

Gerhard Epple

Wanderung zur Brettlalm Auf der Gamsalm


